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Nr. V 134  Das jüngere Hildebrandslied 
 
 Der Vater bezwingt den übermütigen Sohn und die Familie wird 

vereinigt. 
 
DVA Signatur:  
 DVldr. 1 
 
Titel: 
 Das Lied von dem (edlen) alten Hildebrand 
 
Anfänge: 
Ich will/sollt zu land(e) (aus)reiten 
Sprach sich Meister Hildebrand (Hiltebrant usw.) 
 
Ick wil to lande ut riden  
Sprack (sick) meester Hillebrant 
 
Inhalt: 
1 Der Meister Hildebrand (Hiltebrand(t)/Hillebrand/u.a.m) will 

in seine Heimat reisen, denn er hat seit 32 (33/3/) Jahren 
nichts von seiner Frau Ute (Uote/Otte/Gut(t)e/ 
Gude/Goedele/Judte) gehört. 

2 Herzog Amelung (Abelung/Abelonc/Abelon/Abelan/Am(be)lung) rät 
ihm zu Vorsicht, denn Hildebrand wird seinem Sohn, 
Al(te)brandt (Ollebrant/Hildebrand [der jüngere]) begegnen, 
der den alten Hildebrand - und sogar auch noch zwölf 
Begleiter Hildebrands - angreifen würde. 

3 Das bekümmere ihn nicht, sagt Hildebrand. Er werde Ale- brand 
mit einem Kunstschlag den Schild (und die Brünne) zerhauen. 

4 (Junker) Dietrich von Bern wendet ein, das solle Hildebrand 
nicht tun, denn Alebrand sei ihm lieb. Hildebrand solle sich 
freundlich benehmen. 

5 Beim Rosengarten (Roßgarten/grünem Garten) kommt Hildebrand 
in große Not. Er wird von einem jungen Helden angerannt, der 
ihn fragt, was er in seines Vaters Land suche (wie es in 
seinem Land ginge). Der Junge hält Hildebrand die Kostbarkeit 
seiner Ausrüstung vor, die ihn blende, und rät Hildebrand zu 
Hause in Bequemlichkeit zu bleiben. 

6 Hildebrand entgegnet, er ist es gewohnt, zu reisen und zu 
fechten. Deswegen sei ihm der Bart so grau. Alebrand sagt, er 
reiße Hildebrand den Bart aus; wolle Hildebrand das Leben 
behalten, so müsse er seinen grünen Schild aufgeben und 
Alebrands Gefangener werden. Hildebrand erwidert, sein 
Harnisch und sein grüner Schild hätten ihn lang ernährt. Sie 
hören zu reden auf und fangen an zu kämpfen. 
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—————————————————————————————————————— 
Belegübersicht: 
 Erster Beleg um 000; ca. 000 (*00) Belege.  Fassung A: 00%; 

Fassung B: 00%.  Landschaften: allgemein/unbestimmbar, 
Baltikum, Ostpreußen, Westpreußen, Pommern, Polen, Schlesien, 
Sachsen, Thüringen, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Norddeutsch, 
Mecklenburg, Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Westfalen, 
Hessen, Rheinland, Pfalz, Niederlande, Luxemburg, Lothringen, 
Elsaß, Baden, Schweiz, Württemberg, Schwaben, Franken, 
Oberpfalz, Bayern, Süddeutsch, Österreich, Vorarlberg, Tirol, 
Salzburg, Kärnten, Steiermark, Oberösterreich, 
Niederösterreich/Wien, Burgenland, Tschechoslowakei, Böhmen, 
Mähren, Slowakei, "Siedlungsgebiete", Ungarn, Schwäbische 
Türkei, Batschka, Banat, Sathmar, Jugoslawien, Slowenien, 
Gottschee, Slawonien, Bulgarien, Rumänien/Siebenbürgen, 
Dobrudscha, Bukowina, Moldau, Russland, Bessarabien, Krim, 
Ukraine, Wolga, Transkaukasien, Galizien, Wolhynien, "Kr. 
Leningrad", Amerikas, USA, Pennsylvanien, Kanada, Brasilien, 
Argentinien, Jiddisch; und in Gebrauchsliederbüchern und auf 
Flugschriften.   

 
 
Kommentar: 
 Das vorliegende Lied ist ein Lied im deutschen Sprachraum.   
 
Veröffentlichungen: 

EB I, S. 000, Nr. 000.* 
Alpers, Diss, S. 22, 00, 00. 
Anderluh, Bd. II/1, S. 176-78, Nr. 00.* 
Kannmacher-Schoentges, Jetzig Zeiten.** 
 
Auswahl aus den Gebrauchsliederbüchern: 
ADK (1879), "Es wollte ein Prof spät aufstehn" 

 
Themen: 

 
TU: 000.a, 000.5, 009, 000.a.3, (000.b) 
DP:  L, F, O, I, V, S, N, C, G, l, f, o, i 
 
Fassung A & C: 
TU: 000.a, 000.5, 009, 000.a.3, (000.b) 
DP:  L, F, O, I, V, S, N, C, G, l, f, o, i 

Fassung B: 
TU: 000.a, 000.5, 009, 000.a.3, (000.b) 
DP:  L, F, O, I, V, S, N, C, G, l, f, o, i 
 



04.04-03: S. 8 

Beispiel: 
  [ohne Titel] 
 
 
Melodie 
 
1  
 
2 Es war einmal 'ne Müllerin,  

ein wunderschönes Weib.  
<Vldr Main> 

 
For Times 12 Normtext: 
Flugschrift    <Vldr Flschr> 
 wan̄ vn̄d widerū zuo fahren mitt allē guoten 

fuer sueßen  froelichen Maegdelein mueßt schwim̄en  
 
 letter superscripts are "7 points" & rotated 6 pts up. 

If I use these, then format the song ¶ spacing at 13 points 
"exactly" 

 
For "regular accents" can use regular ¶ spacing:  <Vldr Main> 
 Čećk favȯřïtǝs, firšƫ! 

cedillas using shift opt r: işt; hačeck über Z: xžx / xšx 
oder großes S: Štreklj oder Žxxx; 
Strich über shift-0:  ē;  dotted u: u̇;  dotted o: ȯ ȯ;  
circumflex shift opt 6: ô;  
raised primero or primera or mein, ["10 points" and raised 2 
pt]; 
schwedisch opt a: å; kurzer Vokal: shift opt m = ˘. so wie im 
ă 
schwa from characters:Latin:one of the e's: ǝ ǝ; langes s: ſ 
(also from char:Latin) 
German quotes: shift opt W „quote“ opt 2;  comma ,quote‘ 
option # 
 

 
 [Im Original: Zeilen nicht abgesetzt und Strophen nicht 

numeriert.] [Anmerkungen zu dem vorangestellten Text 
bzw. auch Übertragungen und dergleichen und danach in 
gebogenen  Klammern dann die Quelle {Gottscheer Vldr 
III, S. 189, Nr. 365.}] 

 
 

 *A 164 239.  Vorsänger.  Sangesort.  Aufzeichner. 
Sammlung. Westfalen. 
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 [Flugschrift:] Zwey Schoene | Newe Lieder. | Das 
erste: | Wie soll mir dann geschehen/ &c. | 
[kompliziertes fünfseitiges Zierstück mit Ranken] | 
Das ander: | Seyd jhr deß Fischers Toechterlein/ &c. 
| Jm Thon. | Es hett ein  
Maeydlein ein Schreiber holt/ ach | Gott was zeiht 
sie sich/ &c. | [Linie] | Jm Jar 1603. [Am Ende der 
Flschr: Zierleiste mit Ranken, dann:]  Gedruckt zu  
Nuernberg/ | durch Valentin | Fuhrmann.  SB Berlin: 
Yd 7850.33 = DVA Bl 1254. 
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 Erledigt ? 

 
Fr. Nr.:  IV.  11 g  (?)  --> 11.1a-00 
DVA Signatur & Mappe: Gr. I: dasIncipit 
 
 Erl? Brauch

t 
 OCR? 

Redigiert:   
Satztitel   
Inzipit u. 

Titel 
  

Inhalt   
Kommentar   
Bibliographie   
Flugbl u. 

Tonbelege 
  

Beispieltext   X 
Melodie  X 
TU u. DP   
Sachwörter   
Fr - Seiten 

Nrr. — 
2mal 

  

Rot ins 
Schwarze 

  

Anm9 & 
superscrpt
7  

  

Korrigiert:    

Aufgaben 
erl.?? 

DRAFT  

Wieviele 
Karten? 

1  

Karten 
gemacht: 

  

.pdf 
gespeicher
t? 

  

Katzi:   
 
 
1  Karte(n)  

Karte 
# 

und deren Beschreibung: 

1  Beschreibung: <option-3=¶> 
 
Flschr: Bl ; Bl ; Bl ; Bl ; Bl ; Bl ; Bl 

3009 = BL 7058; HL 63, Nr. 126; Bla 180 = 
Bergldb. Nr. 127.  keine. 

 
Tonbelege: Nr. , Mag. ; Nr. , Mag. ; Nr. 

, Mag. ; Nr. , Mag. ; Nr. , Pl. ; Nr. , 
Pl. ; Nr. , Pl. ;  keine. 

 
 
Register & Stichwörter:  
 
Tom 
Dick 
Harry 
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Bearbeitet von: Engle 
 VldrFmt9.5.docx 
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